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Herren Kreisliga B

TTC Kronau : SG-Hambrücken/Weiher II 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

TTC Kronau und SG-Hambrücken/Weiher II teilen sich die 
Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 38:30 Sätzen trennten sich die Spieler SG-
Hambrücken/Weiher II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B am Freitagabend vom TTC
Kronau. Rund 240 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Hess / Schmoranzer das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Paul
Pflüger, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Milla / Meier gegen Wirth /
Gastrop. Unglücklich waren Böhler / Ritschel derweil in der Partie gegen Hess / Schmoranzer, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Gekämpft bis zum Schluss hatten Mächtel / Hefner im Match gegen Krämer / Pflüger.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der
erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Mächtel / Hefner endete. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von
Sascha Böhler gegen Jonas Wirth ging nur Satz 1 verloren. Nicht einen Satzgewinn überließ Mirko
Milla seinem Gegner Patrick Hess beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Dietmar Mächtel sein Einzel gegen
Jan Krämer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was war das für eine Aufholjagd! Recht kurzen
Prozess machte Ulrich Meier beim 3:0 mit René Schmoranzer und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Chancenlos war nachfolgend Michael Hefner gegen Paul Pflüger nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Den Sieg von Ralf Gastrop konnte Martin
Ritschel im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Kronau und SG-Hambrücken/Weiher II
in die Box. Sascha Böhler hatte im Spiel gegen Patrick Hess am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
im Anschluss Mirko Milla das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Jonas Wirth und gewann 3:1.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Dietmar Mächtel beim 2:3 gegen René Schmoranzer leisten.
Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Mittlerweile stand es damit 6:6. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Ulrich Meier bei seinem 3:1 gegen Jan Krämer doch überlegen. Kurios war das Ergebnis im ersten
Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 21:19 an Meier ging. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Michael Hefner im Spiel gegen Ralf Gastrop bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Nach diesem Einzel steht Hefner somit bei 13 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Gastrop ein 12:12 ausweist. Es war ein langes Spiel, bis Martin
Ritschel seine 2:3-Niederlage gegen Paul Pflüger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache
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Nerven. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Hess / Schmoranzer waren Milla / Meier, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt
war. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Kronau in der Saison nun 7 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.04.2023 gegen den TSV
Wiesental bevor. Für SG-Hambrücken/Weiher II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Helmsheim III am 28.04.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 25:9 geht.

 Statistik:
 TTC Kronau

Doppel: Milla / Meier 1:1, Böhler / Ritschel 0:1, Mächtel / Hefner 0:1 
Einzel: S. Böhler 2:0, M. Milla 2:0, D. Mächtel 0:2, U. Meier 2:0, M. Hefner 1:1, M. Ritschel 0:2 

 SG-Hambrücken/Weiher II
Doppel: Hess / Schmoranzer 2:0, Wirth / Gastrop 0:1, Krämer / Pflüger 1:0 
Einzel: P. Hess 0:2, J. Wirth 0:2, R. Schmoranzer 1:1, J. Krämer 1:1, R. Gastrop 1:1, P. Pflüger 2:0


